
Schlosserei sucht Lehrling! Die Schlosserei Fontanari (siehe
auch Seite 10) sucht einen Lehrling, der am besten aus Mauer
oder der näheren Umgebung kommen sollte, damit er nicht einen
allzu langen Anfahrtsweg hat.
Schriftliche Bewerbungen schicken Sie bitte an die Fa. Fontanari,
Endresstraße 18, 1230 Wien.

Unser Fragebogen auf S. 8 wurde diesmal
ausgefüllt von Christian Zellmann, Fa. Blumental Real,
Immobilien BERATUNGS Hotline: 01/88 94 180 oder 
info@blumental.com 
Siehe auch das Inserat auf Seite 3 und den Artikel auf Seite 8.

In Kooperation mit dem 
Maurer Geschäftsleuteverein, 
der IG Speising  gefördert vom WWFF

A u f l a g e :  3 0 . 0 0 0 Unglaublich: Schon zum siebenten Mal in Mauer...                                                                                          Lesen Sie auf Seite 10!

Lange Einkaufsnacht

Florian Netsch

In Kürze

Jetzt ist es bald soweit: die
Gleisbauarbeiten in der
Geßlgasse werden im Juni
beginnen (lesen Sie dazu bitte
den ausführlichen Artikel auf
Seite 8). 
Eines von vielen Beispielen,
wie selbstständige Geschäfts-
leute zu kämpfen haben: Wenn
Sie krank werden, haben sie
ein riesiges Problem, weil sie
oft niemand vertreten kann.
Wenn sie unaufschiebbare
Wege zu erledigen haben, stellt
sich die Frage, wer inzwischen
im Geschäft stehen soll. 
Das alles ist aber nichts gegen
die Herausforderung, die ab
Mitte Juni in der Geßlgasse
kommt: die Gleisbauarbeiten
werden gute zwei Monate dau-
ern. Die Zufahrt zu den
Geschäften wird teilweise
unmöglich sein und auch der

Fußweg zuweilen recht müh-
sam.

Diese Zeit wird nicht nur eine
Herausforderung für die
Maurer Geschäftsleute, son-
dern auch für Sie, liebe
Maurerinnen und Maurer. Es
wird sich nämlich zeigen, wer
tatsächlich ein Herz für Mauer
hat und auch in dieser schwie-
rigen Zeit - vielleicht sogar
ganz besonders - unsere
Geschäftsleute unterstützen
wird. 

Vielleicht werden die befürch-
teten Umsatzeinbrüche gar
nicht so hoch, weil die Kunden
Solidarität zeigen und mög-
licher Weise besonders inten-
siv in Mauer einkaufen gehen
werden.

Ich würde mir das zumindest
sehr wünschen, weil die
Maurer Geschäftsleute hätten
sich dieses Entgegenkommen
der Kunden wirklich verdient.
Lesen Sie nur auf Seite 10 die
Übersicht über die nächsten
Aktivitäten, die in Mauer
geplant sind.... 

Am Mittwoch, dem 6. April, wurde in der General-
versammlung des Maurer Geschäftsleutevereins der neue
Vorstand bestätigt: 
Im Bild von links: Andrea Scheidl, Norbert Kornberger,
Susanna Schön, Mag. Christa Kirchmair, Helga
Schmidtschläger und Friedrich Ammaschell. 
Wer welche Funktion belegt und welche Firmen zu
den handelnden Personen gehören, erfahren Sie im
Artikel auf Seite 3!

Computerkurs für absolute Anfänger!
Gerade für ältere Menschen öffnen
sich ungeahnte Beschäftigungs- und
Trainingsmöglichkeiten durch den
Computer! Überwinden Sie sich und
lernen Sie das neue  Medium end-
lich kennen. Alle Teilnehmer be-
kommen Energieriegel gratis (siehe
Bild und Bildtext auf Seite 2).

Der nächste Kurs beginnt am 29.4.
Weitere Termine sind der 6.5., 13.5.,
20.5. und 27.5. An diesen fünf
Terminen, jeweils Freitag von 18-
19.40 Uhr, lernen Sie, wie man im
Internet surft und E-Mails ver-
schickt, wie man Bilder und Texte
aus dem Internet herunterlädt und

weiter bearbeitet und wie man
Dateien in Ordnern abspeichert. 
Der übernächste Kurs ist von 16-
17.40 Uhr und beginnt am 13.5.
(weitere Termine: 20.5., 27.5., 10.6.
und 17.6.). 
Wir gehen davon aus, dass unsere
Kursteilnehmer noch nie vor dem
Computer gesessen sind. Interes-
senten rufen:

Tel. 0699/ 19 23 59 75

Wollen Sie wissen, wie Sie Fotos von
Ihrer Digitalkamera am Computer
bearbeiten und ordnen können?
Lesen Sie bitte den Artikel auf Seite 6.

Riki Fiala arbeitet schon seit 23 Jahren in der Ecooptik-
Filiale in Mauer. Das glaubt niemand, wenn nicht die ent-
sprechenden Papiere vorgelegt werden. Mit ihren Mitar-
beitern  Jürgen Treiber und Günter Reisinger feiert sie
heuer sogar 25 Jahre Ecooptik in Mauer. Sehen Sie dazu
auch das Inserat auf Seite 9.
Für Optiker-Nachwuchs ist auch schon gesorgt:  Noah und
Jonas fühlen sich im Geschäft in der Geßlgasse 1b sicht-
lich sehr wohl.

Lesung in der
Bücherei
Immer wieder gibt es tolle Le-
sungen in der Liesinger Bücherei.
Im Mai zum Beispiel die Lesung
von Georg Haderer: Ohnmacht-
spiele - Der zweite Schäfer-Krimi
(Haymon Verlag)
Nebel, Kälte, Innenpolitik … als
ob Major Schäfer nicht schon
genug mit seinen Depressionen
und Angstzuständen zu kämpfen
hätte, treten ihm auch noch der
Wiener November und ein reform-
wütiger Innenminister in die
Rippen...
Bücherei Liesing, Breitenfurter
Straße 358, 1230 Wien
Tel. 01 400023161
Anmeldungen wegen begrenzter
Sitzplatzanzahl erwünscht! Tele-
fonisch oder persönlich ab dem 9.
Mai ab 11.00 Uhr!

Tel. 01/889 44 89 oder 01/877 46 01
Mobil 0676 / 312 59 89

H a u s b e t r e u u n g

S A F R A N E K

L

Frühjahrsputz für Haus und Garten.
Keine Wegzeitverrechnung. 
Wir sind für Sie da!



Wir restaurieren
Ihre
Antiquitäten...
Fa. Pfaffenbichler Tel. 0676
52 94 584

Auch Vergolden von
Grabinschriften!

Die Kastration des Rüden

Wird aus unserem süßen,
anschmiegsamen und freundlichen
Hundewelpen plötzlich ein halb-
starker Rüpel, der seine Sexualität
entdeckt und hormongesteuerte
Aggression an den Tag legt,
beginnt die schwierige Phase der
Pubertät. Rüden beginnen unsere
Kommandos zu ignorieren, den
Duft von Weibchen zu erschnüf-
feln, vermehrt zu markieren,
anderen Hunden oder auch
Menschen zu demonstrieren, wie
wichtig sie schon sind und  ersatz-
weise alles zu bespringen, was
auch nur im Entferntesten geeig-
net erscheint. Für viele mehr oder
weniger genervte Besitzer lautet
der Ausweg aus der Krise:
Kastration.  

Nicht immer sind allein die
Hormone schuld. Wenn nämlich
Erziehungsfehler oder der Cha-
rakter des Hundes ursächlich
beteiligt sind, wird die Kastration
nicht zum erwünschten Ziel füh-
ren. Bei Aggression beispiels-
weise verbessert sich die Situation
nur bei einem Drittel der Tiere
durch die Operation. Andererseits
können durch die Kastration auch
unerwünschte Nebenwirkungen
auftreten. So sind etwa Ver-

änderungen des Haarkleids,  des
Wesens oder Gewichtszunahme
möglich.  Es empfiehlt sich daher,
die Auswirkungen der Kastration
zu "testen", indem man vorerst
einen Chip implantiert, der auf
übergeordnete Hormonsteuer-
zentralen des Hundes Einfluss
nimmt und für eine "Kastration
auf Zeit" sorgt. Die Implantation
ist schmerzlos, ähnlich der
Implantation beim Mikrochip zur
Identifikation. Für ca. 6  Monate
kann man die Wirkung beurteilen,
um dann zu entscheiden, ob eine
chirurgische Kastration sinnvoll
ist. Auch bei Zuchtrüden, die erst
später zum Einsatz kommen sol-
len, kann ein solcher Hormonchip
sinnvoll sein. Es kommt zu einer
Verkleinerung von Hoden und
Prostata. Der Rüde verliert nach
einigen Wochen seine Zeu-
gungsfähigkeit, der Vorgang ist
aber reversibel!

Leidet der Rüde unter einer gutar-
tigen Vergrößerung der Prostata
ohne Anzeichen von Hyper-
sexualität, besteht die Möglichkeit
einer Therapie mit Tabletten, die
Zeugungsfähigkeit bleibt dabei
erhalten, die Wirkung hält 5
Monate an. Eine Hormonspritze
als Alternative wirkt ähnlich aber
weit weniger lang.

Abgesehen von echten medizini-
schen Indiktionen zur chirurgi-
schen Kastration, nämlich bei im
Bauchraum liegenden Hoden oder
Analdrüsentumoren, gilt es, die
individuell richtige Lösung zu fin-
den!

b.A
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Black Bear Energieriegel:
Erhältlich in der Park-Drogerie

Schlesinger, 1230, Geßlg. 9a
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Neuer Vereinsvorstand
Am 6.4.2011 fand die wie
immer gut besuchte General-
versamlung des Maurer Ge-
schäftsleutevereins statt, in
der ein neuer Vorstand ein-
stimmig bestätigt wurde.

Obfrau des Vereins bleibt
Frau Susanna Schön, Elektro
Schön (siehe Seite 10). Auch
die stellvetretende Obfrau ist
wieder Frau Helga Schmidt-
schläger von Design im Griff
(siehe www.designimgriff.at
und mauer-event.at). Kassier
wurde Herr Friedrich Amma-
schell vom Schuhhaus Mauer
(siehe Seite  13), Kassier Stell-
vertreter wurde Herr Norbert
Kornberger (KFZ Werkstatt,
siehe Seite 4). Neue Schrift-
führerin ist Frau Mag. Christa

Kirchmair von cova fit
(http://www.covafit.com) und
ihre Stellvertreterin Frau
Andrea Scheidl (Wilmas
Schönheitsoase, siehe Seite 9
und Seite 13). 

In ihrem Erfolgsbericht für
2010 zeigte Obfrau Susanna
Schön in einer Powerpoint-
Präsentation, was alles vom
Verein im letzten Jahr gelei-
stet wurde. 

Auch das Programm für 2011
zeigt viele Highlights, auf die
man wirklich gespannt sein
kann. 

Bild oben: Herr Horer (Raiffeisen,
siehe Seite 5) führt die
Vorstandswahl durch. 

G

E
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Reparatur aller Marken!

Norbert Kornberger
0664/52 58 756

Speisingerstr. 159
1230 Wien

www.kfz-kornberger.at
n.kornberger@aon.at

Ihr KFZ-Techniker in Mauer

Es war eine wunderbare
Aufführung, die ich am 1. April in
der Wotrubakirche erlebte! Unter
der Leitung  von Gustav Dan-
zinger spielte das Streicher-
ensemble des NÖ Tonkünst-
lerorchesters  und sang der
Georgs-Chor Wien  die  Wiener
Uraufführung der Passion nach
dem Matthäus-  und Lukas-
evangelium  von  unserem leider
allzu früh verstorbenen Heinz
Kratochwil.  Selbst wohnhaft in
Mauer, gehörte er auch dem St.
Georgs-Chor an, war Professor an
der Wiener Musikakademie,
schuf eine große Anzahl von
Orchester-, Kammer- und Chor-
musik  und  war ein international
gefragter Komponist. 

In dieser hier in Wien uraufge-
führten Passion war es Heinz
Kratochwil gelungen, eine
äußerst sensible Verbindung zwi-
schen  den uns vertrauten Cho-
rälen von J. S. Bach  und seiner
eigenen musikalischen Sprache
zu finden. Zwischen den 11
Choralsätzen Bachs begleitete
uns die einprägsame Stimme  von
Johannes Leopold Mayer als
Evangelist. Für die Texte von
Sigrid Schweiger hätte sich die
Sprecherin mehr Zeit und uns
mehr Raum für unsere eigene
Meditation lassen können. Doch
der Komponist hat seinen ein-
drucksvollen Kommentar  für den
Menschen von heute gegeben!!
An diesem Abend ist Heinz
Kratochwil für mich wieder auf-
erstanden  und lebendig unter den
in der Wotrubakirche Versammel-
ten  anwesend gewesen. Heimat
bist du großer Söhne - so erfüllt
verließ ich die Kirche am Ge-
orgenberg.

Ein Erlebnis anderer Art bot sich
der Heimatrunde Mauer  am 30.
März bei einer Führung zur
Pfarrkirche in Kalksburg. Bevor
man die 26 Sandsteinstufen zur
Kirche hinaufgeht, fallen einem
vielleicht das mit 3 Querbalken

B E R I C H T

von Christl AYAD

Warum ich Kirchen so liebe

Maurer Heimatrunde

I

Wimpernverdichtung und Wimpernverlängerung durch die neuartige
Einzelwimperntechnik! Wo? Cosmetic-Institut Eva Brode, M. Lange G. 69. 
Tel. 01 715 65 65    www.cosmetic-brode.at info@cosmetic-brode.at

PERFEKTER AUGENAUFSCHLAG

versehene Kreuz, das Papstkreuz,
das Mack’sche Wappen von
Kalksburg sowie die Statue des
Hl. Petrus auf. Eine Inschrift in
rotem Marmor deutet auf das
Patrozinium der Kirche "St.
Petrus in Ketten" hin.
So bescheiden der Bau von außen
wirkt, so überraschend ist dann
der Eindruck des Innenraumes.
Wir stehen in einer der schön-
sten Dorfkirchen Österreichs.
Die Ausstattung ist klassizistisch,
verziert mit 28 Säulen aus
Kunstmarmor. Die Orgel zählt zu
den schönsten historischen
Orgeln überhaupt. Unser Auge
geht bewundernd von den
Gemälden, zum Kruzifix des
Südtiroler Malers und Bild-
hauers Bachlechner, zur mit
vergoldeten Reliefs versehenen
Kanzel um dann  an den wunder-
baren Fresken von Josef Keller zu
verweilen.
Dieses Schmuckstück  verdanken
wir zu allererst dem uns Maurern
wohlbekannten Franz Edlen von
Mack, der 1793 eigenhändig den
Grundstein legte.
Warum ich Kirchen so liebe? Als
Studentin führte ich Reise-
gruppen durch ganz Europa.
Natürlich kam ich oft in mir
unbekannte Orte - im Führer
stand viel Abstraktes - doch ein
Rundgang in und um die Kirche
herum zeigte mir gleich, wie
lebendig  eine Stadt war, wann sie
Geld für ihre Kirche hatte, WAS
ihr WANN wichtig war.
Heute beginnen Ansiedlungen
mit dem Bau von Straßen.
Tankstellen sind  mir in den USA
als  primäre Plätze der Zusam-
menkunft aufgefallen. Bei uns
waren es immer zuerst die
Kirchen, die Kunst und Ge-
schichte von Vergangenheit und
Gegenwart vereinten, Zeugnis
unserer  Kultur, unseres christ-
lichen Abendlandes bildeten.
Heimat bist du großer Söhne und
Töchter! N
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Maurer Hauptplatz 11       T 01-886 00 19  
1230 Wien                       F 01-886 04 09

office@aichinger-sicherheitstechnik.at  
http://www.aichinger-sicherheitstechnik.at   

Gib dem Einbrecher keine Chance!

A K T I O N

Basis Paket:
1 Alarmzentrale

1 Funktürkontakt
1 Funkbewegungsmelder

1 Funkhandsender
fix fertig montiert

ohne Stemmarbeiten
inkl. MwSt € 599,00

solange der Vorrat reicht, Anlage VSÖ geprüft.

Ihr Spezialist 
für Funkalarmanlagen

Biosphärenpark: Info-Point in Mauer
In der Woche vor Ostern begin-
nen die Arbeiten zur Er-
richtung einer Informations-
stelle im Bereich des Maurer
Waldes Ecke Kalksburger
Straße und Anton-Krieger-
Gasse in Wien- Mauer.

Der "Info-Point" hat die Form
einer Kuppel, die aus mehreren
Segmenten zusammengesetzt ist,
mit Freiräumen dazwischen. Auf
den Informationstafeln wird man
alles Wichtige und Wissenswerte
über den Biosphärenpark lesen
können, aber auch Informationen
über Wander- oder Mountainbike-
Strecken erhalten.

Für die Aufstellung der Kuppel
müssen massive Fundamente
betoniert werden, auch der Platz
rundherum wird entsprechend
gestaltet werden. Bezirksvor-
steher Manfred Wurm: "Wenn Sie
also in nächster Zeit als
BesucherIn des Maurer Waldes
im Bereich Kalksburger Straße /
Anton-Krieger-Gasse Menschen,
Bagger und andere Gerätschaften
arbeiten sehen, brauchen  Sie
nicht zu erschrecken. Es passiert
nichts Böses. Im Gegenteil: Die

Biosphärenpark-Idee soll noch
besser ins Licht gerückt werden.
Im wahrsten Sinne des Wortes."

Dem Biosphärenpark gehören
sieben Wiener Bezirke und 51
niederösterreichische Gemeinden
- zwischen Triestingtal und
Donau - an. "Dass die erste
Informationsstelle in Mauer
errichtet wird, ist eine
Auszeichnung für unseren
Bezirk", ist Bezirksvorsteher
Manfred Wurm stolz. "Wir haben
uns aber auch sehr für den
Biosphärenpark engagiert", meint
er und verweist in diesem
Zusammenhang auf den "Geo-
Tag der Artenvielfalt" im Juni
2010, bei dem in einem
Forschungsprojekt über 1.800
verschiedene Tier- und Pflan-
zenarten rund um den Pappelteich
festgestellt und entdeckt wurden. 
Fertig sein wird die Info-Kuppel
nach Ostern. Offiziell eröffnet
wird sie von Stadträtin Ulli Sima,
Forstdirektor Andreas Janusko-
vecz, Bezirksvorsteher Manfred
Wurm und VertreterInnen des
Biosphärenpark-Managements
am 28. April um 9.30 Uhr.

K

Manfred Horer
Tel.: 05 1700-61211

23, Maurer Hauptplatz 7, Top 12
e-mail: 

manfred.horer@raiffeisenbank.at

Raiffeisen ist der verlässliche Partner für
Ihre Finanzgeschäfte …
Raiffeisen ist mit seiner Tradition im Bankengeschäft die füh-
rende Marke auf dem Sektor der Finanzdienstleistungen. 

Optimales Service und eine nachhaltige Finanzberatung sind
unser Anspruch. Mit unserem mobilen Beraterteam beraten
wir Sie wann und wo es Ihnen am besten passt. Jeder
Berater, den Sie zu sich nach Hause einladen, ist ein kompe-
tenter, erfahrener Spezialist von Raiffeisen in Wien.
Profitieren Sie von unserer Mobilität und genießen Sie das
Service, egal ob Sie

?ein Konto eröffnen
?eine Einschulung für Electronic Banking oder
?eine ertragreiche Anlageform bzw. eine Finanzierung
brauchen.

Gehen Sie mit uns einen neuen Weg der Beratung und las-
sen Sie sich begeistern.

… denn wir sind da, wo Sie sind!

Kulturkreis 23: Maibaumfest 2011

Natürlich ist auch für das
leibliche Wohl gesorgt.
Walter Safer steht mit sei-
nem Kakadu-Team bereit,
damit den Augenfreuden
auch Gaumenfreuden fol-
gen können.
Der Eintritt ist natürlich
frei. Über weitere
Aktivitäten des
Kulturkreises 23 mit sei-
nem Obmann Bv.stv. a.D.
Ernst Paleta können Sie in
dieser Zeitung auf Seite 12
lesen.

Es ist bereits wieder eine lieb gewordene
Tradition in Mauer: das alljährliche
Aufstellen des Maibaums.
Das vom Kulturkreis 23 gemeinsam mit
der ÖVP Liesing veranstaltete Maibaum-
fest findet am 1. Mai um 11 Uhr am
Maurer Hauptplatz statt.



Aus dem Archiv
der Maurer Heimatrunde

Als eigentlicher "Geburtstag" des
360er wird allgemein der 21. Mai
1921 gefeiert, d.i. jener Tag, an
dem die restliche Strecke von
Mauer nach Mödling elektrifi-
ziert wurde. 

In den 80er-Jahren des 19.
Jahrhunderts wurde der Süden
Wiens als Erholungsgebiet ent-
deckt. Es fehlte aber eine öffentli-
che Verbindung von Wien nach
Mödling. 1882 erhielt die Firma
Kraus & Co die Konzession zum
Bau einer Dampftramway für die
Strecke Hietzing - Perchtolds-
dorf. Am 27. Oktober 1883 fand
die Eröffnung dieser Strecke
statt.und wurde mit dampflokbe-
triebenen Zügen befahren. Zwei
dieser Dampfloks der 1. Stunde
sind noch erhalten: die DT Lok 8
in Mariazell (Museumstraße zum
Erlaufsee) und die DT Lok 11 im

Dem 360er zum 90. Geburtstag

23, Willerg. 43, Tel. 01/889 83 55, Fax DW 10
http://www.melisits.at E-Mail melisits@melisits.at

EDLMOSER, Maurer Lange G.123
Tel. 8898680, 27.4.-15.5., tgl. 14.30 -
24.00 h
GRAUSENBURGER, Maurer Lange
G. 101a, Tel. 8881354,  -26.4., tgl.
11.30-24.00 h  
HOFER, Maurer Lange Gasse 29, 
Tel. 8887380, 3.5.-9.6., Mo-Sa ab 14.30
h, So + Fei ab 10.00 h
LENTZ, Maurer Lange G. 78 
Tel. 8885262, 16.5.-2.6., Mo-Sa ab
11.30, So, Fei ab 10.00 h 
LINDAUER-HOF (Gasthaus), Maurer
Lange G. 83, Tel. 8885172
STADLMANN, Maurer Lange G. 30,
Tel. 8892848, 9.-25.5., Mo-Sa ab  11.30
h, So, Fei ab 10.00 h
STEINKLAMMER, Jesuitensteig 28
Tel. 8882229, 25.3.-4.9., Di-So 11.30
Uhr  (Mittagsmenü) – 24 Uhr 

H E U R I G E N I N F O

WEINDORFER, Maurer Lange G. 37,
Tel. 8887161, -8.5., Mo- Fr ab 11.30 h,
Sa, So, Fei  ab 10.00

SCHWINGER, R.-Waisenhorn-G. 97,
Tel. 8887967, Mi-Sa ab 16.00,  So/Fei
ab 11.00 h Ab 27.4. geöffnet!
WILTSCHKO, Wittgensteinstr. 143
Tel. 8885560,  21.4.-15.5., 21.5.-13.3.,
täglich ab 11.30 h, (Mittagmenu)
ZAHEL, Maurer Hauptplatz 9 
Tel. 8891318, 7.-25.5., 6.-19.6., tgl.
11.30 -24.00 h 

RODAUN:

BERANEK, Ketzergasse 429, Tel. 888
72 63, 7.-25.5., tgl. 9.00- 24.00 h 
DISTL, Ketzergasse 457-459, Tel. 889
98 98, 5.3.-26.6.,  nur an Sa ab 15.00 h,
So, Fei ab 14.00 h

Wiener Straßenbahnmuseum
(wegen abgelaufener Kesselfrist
kann sie nicht selbst fahren).

Fünf Jahre später wurde die
Strecke von Perchtoldsdorf nach
Mödling erweitert und am 12.
Mai 1887 feierlich eröffnet.
Errichter der Strecke war die
Firma Krauss & Co des bayri-
schen Industriellen G. Krauss.

Die Gemeinde Wien hat 1908
diese Strecke erworben und sie -
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Kleinreparaturen und Gebrechensdienst 

mit eigenem Fahrschein- in das
Wiener Straßenbahnnetz einge-
gliedert. Durch diese Übernahme
konnte die Fahrzeit von Hietzing
nach Mödling um 20 Minuten auf
60 Minuten reduziert werden.

1912 wurde die Teilstrecke von
Lainz nach Mauer elektrifiziert,
die restliche Strecke wurde mit
Dampfloks weiter geführt. Durch
den Ersten Weltkrieg verzögerte
sich die weitere Elektrifizierung
bis 1921.

Nach der Steigerung des Verkehrs
genügte die eingleisige Strecke
nicht mehr und daher wurde
1926/27 der Erdausschnitt bei der
Zanderbrücke (Rudolf Waisen-
horn Gasse) verbreitert, ein zwei-
tes Geleis gelegt und statt der
Holzbrücke kam eine längere
Betonbrücke. 

Eine gewaltige "lokistische" oder
doch logistische Leistung wurde
in der Nacht vom 18. auf den 19.
September 1938 durch die Um-

In den dreißiger Jahren fuhren noch viele
öffentlich. Haltestelle M. Lange Gasse. 

Der 360er fährt auf der Brücke über die Liesing Richtung Mödling. 60er-Jahre.
Bild unten: Dampftramway über die Breitenfurterstraße nach Mödling. Um 1910. 

Fotos am Computer: Der neue Kurs!
Es ist wirklich kinderleicht und
sehr kostengünstig, wenn man mit
Digitalkameras fotografiert. Jetzt
gibt es auch schon sehr leistungsfä-
hige Gratisprogramme für den
Computer, mit denen man diese
Bilder ganz einfach bearbeiten,
verwalten und präsentieren kann. 

Erstellen Sie in wenigen Minuten
eine Präsentation Ihrer Fotos am
Computer, am Fernseher oder im
Internet für Ihr Freunde. Ja, auch im
Internet kann man Fotos so veröf-
fentlichen, dass sie nur von
bestimmten Personen gesehen wer-
den können.

In unserem Kurs lernen Sie aber
auch, wie Sie Fotos ausdrucken
können oder auch mit wenigen
Mausklicks attraktive Fotobücher

oder Foto-CDs erstellen. Das klingt
alles sehr kompliziert, ist aber in
Wirklichkeit verblüffend einfach.
Überzeugen Sie sich selbst!
Das alles lernen Sie in unseren
Fotokursen. Drei Nachmittage zu
je 100 Minuten kosten 90 Euro.
Kursort ist das Gymnsasium in der
Anton Krieger Gasse 25, 1230
Wien.

Der nächste Kurs für Anfänger
startet am 2.5.2011 von 16-17.40
Uhr (weitere Termine: 9.5. und
16.5.). 

Übernächster Kurs: 23.5., 30.5.
und 6.6. (16-17.40 oder 18-19.40
Uhr.). 

Anmeldung: Tel. 0699/19 23 59 75
oder n-netsch@gmx.at
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MAG. GEORG MAZANEK
S T E U E R B E R A T E R

??Buchhaltung
?? Lohnverrechnung
?? Jahresabschluss
?? Firmengründung

1230 Wien, Endresstraße 119/4
Tel.+Fax: 01 / 889 37 85
Mobil: 0664 / 381 98 91
E-Mail: kanzlei@mazanek.net
www.mazanek.net

Wirtschaftstreuhänder

Ihr persönlicher Berater für:

stellung der Straßenbahn vom
Links- auf den Rechtsverkehr
vollbracht.

Der kriegsbedingte Betrieb vom
360er ruhte nur vom 6.4. bis
3.5.1945.

1963 entstanden in Rodaun zwei
großräumige Schleifen, ab
24.11.1963 verkehrte die Linie 60
bis Rodaun und von dort erst die
Linie 360 nach Mödling.

Am 23. September 1967 hat das
Verkehrsministerium den Schlie-
ßungsbescheid erlassen.

Die letzte offizielle Fahrt fand am
30.11.1967 statt. Diese Fahrt ver-
zögerte sich durch "Sabotage-
akte" der enttäuschten Bevölke-
rung bis nach Mitternacht . Der
Schaffner behalf sich, indem er
danach die Fahrscheine mit 25
Uhr (!) stempelte. Zur Ein-

stellung des 360er führte der
Umstand, dass die gesamte
Strecke auf niederösterreichi-
schem Gebiet liegt und weder das
Land Niederösterreich, noch die
Anrainergemeinden sich an der
Abdeckung der Unkosten beteili-
gen wollten. Die mit hohen
Kosten im Jahr 1963 errichtete
Schleifenanlage in Rodaun,
sowie die Erneuerung der Gleis-
und Fahrleitungsanlagen, neue
Wartehäuschen, moderne Siche-
rungsanlagen, etc. waren verlore-
ne Investitionen.

Die gesamt Strecke war überwie-
gend eingleisig und mit Aus-
weichen versehen. An stark fre-
quentierten Wochenenden fuhren
die Züge im Konvoi. Die
Bevölkerung war über die
Einstellung sehr unglücklich.
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1230 Wien, Maurer Lange Gasse 21
Tel. 888 61 55  Fax 888 61 55-2
E-Mail: 1230@blumensykora.at

www.blumensykora.at

An historischen "Relikten" sind
u.a. noch vorhanden: die großzü-
gige Schleifenanlage in Rodaun,
eine Schienenstück beim Fel-
senkeller, Oberleitungsmaste und
ein Schienenstück bei der Her-
zogberggasse, die Fundamente
der Oberleitungsmaste in der
Gschmeidler-Promenade und das
Betriebsgebäude mit der Jugend-
stilwartehalle an der Endstelle in
Mödling.

Dr. Hanns Fellner

Ihr Notar am Maurer Hauptplatz, Dr. Thomas Tschernutter, gibt Antwort:

Das Grundbuch
Das Grundbuch ist ein von den Bezirksgerichten geführtes öffentliches
Verzeichnis, in das Grundstücke und verschiedene an ihnen bestehen-
den dinglichen Rechte eingetragen werden.

Die Bedeutung des Grundbuchs liegt vor allem darin, dass dingliche
Rechte prinzipiell durch Eintragung ins Grundbuch erworben werden
und dass jeder grundsätzlich auf die Richtigkeit und Vollständigkeit des
Grundbuchs in Verbindung mit der Urkundensammlung vertrauen kann.

Das Grundbuch schafft klare Verhältnisse: Jeder weiß, wem was gehört.
Aber wie man ins Grundbuch kommt, ist oft ein schwieriges Kapitel.
Der freie Wille der Beteiligten muss feststehen, die Unterschriften müs-
sen zweifelsfrei echt sein und genaue Formvorschriften sind zu erfüllen. 

Ihr Notar kennt alle Vorschriften und hilft Ihnen, alle Hürden zu nehmen:
- Indem er Ihnen Einblick ins Grundbuch verschafft. 
- Indem er auf die Einhaltung aller Vorschriften achtet.
- Indem er die Unterschriften aller Vertragspartner beglaubigt.
Der Notar veranlasst die Eintragung bzw. Löschung Ihres Eigentumsrechtes im Grundbuch. Er
besorgt die Lastenfreistellung und klärt die Tilgung von früheren Schulden, die auf dem
Grundstück lasten.
Bei Ihrem  Notar am Maurer Hauptplatz können Sie in Einsicht in das Grundbuch nehmen
und einen aktuellen beglaubigten Grundbuchauszug bekommen.

1230 Wien, Maurer Hauptplatz 8,Tel. +43 1 886 31 86 Fax +43 1 886 31 68
Email: tschernutter@notar.at www.tschernutter.co.at

UF

Der 360er fährt durch das noch dünn besiedelte Perchtoldsdorf Richtung
Mödling. 60er-Jahre.

Der 360er ist am Ziel angelangt: Endstation Mödling.
60er-Jahre.

Wanderung auf den
Spuren des 360er

am: 21.5.2011
Jubiläumswanderung zum 

90. Geburtstag der
Elektrifizierung des 360er 

mit Willi Ertl
Treffpunkte: 

13.00 Uhr Maurer Lange Gasse
14.00 Uhr Rodaun 

17.00 Uhr Museum Mödling

Fahrkarte der
Dampftramway. 
Um 1900.
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Lieblings...
Musik: Austro Pop
Film: 007
Buch: vom Autor Dan Brown
Speise: Steaks
Farbe: Rot
Lokal: Pomdoro am Campus21
Urlaub: Westküste Amerikas
Ergänzen Sie:
Ich bin... ehrgeizig
Mein Motto: "geht nicht - gibt's
nicht"
In meiner Freizeit: Tennis, Schi
fahren und Laufen
Darüber kann ich richtig
lachen: meine Kinder & gute
Witze
Drei Dinge, die ich auf eine ein-
same Insel mitnehmen würde:
meine Gattin Nicole und meine
Kinder Fabian & Luca
Mit diesem Prominenten würde
ich gerne einen Tag verbringen: 
mit Hermann Maier einen Tag
Schi fahren

Diese Schlagzeile möchte ich
gerne über mich lesen: am
besten keine!
Wenn ich drei Wünsche frei
hätte: Gesundheit - Glück -
Erfolg
In 20 Jahren werde ich: hof-
fentlich noch glücklich und
gesund sein

Fragebogen
Diesmal ausgefüllt von Christian Zellmann, Fa. Blumental Real,
Immobilien BERATUNGS Hotline: 01/88 94 180 oder
info@blumental.com. Siehe auch den Artikel auf dieser Seite und Seite 3.

Gewinnspiel
Die Gewinner vom letzten Spiel
wurden bereits telefonisch verstän-
digt: Emilie LOCATIN (1130 Wien),
Ingrid WIEDMANN (2000
Stockerau), Zäzilia MAYER (1230
Wien). Diesmal haben wir in den
Inseraten unserer Mitgliedsfirmen
zwei Wörter mit 18 Buchstaben und

einem Satzzeichen versteckt. Schi-
cken Sie die Lösung bitte an
Parkdrogerie Schlesinger, Geßlg. 9a,
1230 Wien und gewinnen Sie einen 

Warengutschein 
im Wert von  20 Euro.

Schreiben Sie bitte Ihre Tele-
fonnummer auf die Postkarte!

Rechtsweg ausgeschlossen.

EINE AKTION DER WIRTSCHAFTS-
KAMMER WIEN MIT UNTER-
STÜTZUNG DER WIRTSCHAFTS-
AGENTUR WIEN.
EIN FONDS DER STADT WIEN

Wegen Gleisbauarbeiten muss die
Geßlgasse in Mauer voraussichtlich
von 11. Juni bis 1. September für
den Durchfahrtsverkehr gesperrt
werden. Die Zufahrt zu den
Geschäften wird - aus wechselnden
Richtungen - jedoch die meiste Zeit
möglich sein. Ebenso bleiben die
Gehsteige offen.
"Es wird eine Großbaustelle und
äußerst schwierig, weil die
Gesslgasse sehr eng ist", befürchtet
Bezirksvorsteher Manfred Wurm
und fügt hinzu: "Laut werden die
Arbeiten außerdem."
Straßenbahn wird leiser

Was soll geschehen?
Es werden nicht nur die Gleise der
Straßenbahnlinie 60, die bereits
abgefahren und am Ende ihrer
Lebensdauer sind, erneuert, sondern
der gesamte Unterbau dazu. Das
bedeutet, dass der alte Unterbau
samt der Betonfundamente entfernt
werden muss und neuer Beton ein-
gebracht wird. Auf diesen wird -
und das ist neu - eine dicke
Gummimatte aufgebracht, auf der
die Gleiskonstruktion künftig ruhen
wird.
"Ruhen" im wahrsten Sinne des
Wortes, denn durch diese
Dämmschicht werden sich die
Vibrationen aber auch die Lärm-
entwicklung durch die Zugs-
garnituren wesentlich reduzieren.
Der Gleiskörper hat nämlich dann
keine feste Verbindung mehr zum
Untergrund oder zum umgebenden
Straßenbereich.
Schienenersatzverkehr im Juli

In jenem Teil, wo die Gesslgasse
etwas breiter ist - zwischen Ölzelt-
gasse und Endresstraße -, können
diese Arbeiten "unter laufendem
Betrieb" der Straßenbahn durchge-
führt werden. Für die Arbeiten im
engen Abschnitt der Gesslgasse
zwischen Maurer-Lange-Gasse und
Ölzeltgasse muss jedoch auch der
Straßenbahnbetrieb eingestellt wer-
den. Es ist daher während des
gesamten Juli - unmittelbar nach
Schulschluss - ein Schienen-
ersatzverkehr für die Linie 60 zwi-
schen Rodaun und Speising in bei-
den Fahrtrichtungen notwendig.
Über die genaue Route des
Ersatzverkehrs wird derzeit noch
getüftelt. Auch die Einbahnführung
der Seitengassen der Gesslgasse -
Maurer-Lange-Gasse, Ölzeltgasse,
Jesuitensteig - muss je nach

Gesslgasse im Sommer gesperrt

Erfordernis verändert werden.
Kreuzungssperren

Die beiden Kreuzungen Gesslgasse
/Maurer-Lange-Gasse und Gessl-
gasse/ Maurer Hauptplatz/ Endres-
straße / Speisinger Straße sind eben-
falls von den Bauarbeiten betroffen.
Sie sollen aber jeweils an einem
Wochenende "erledigt" werden -
mit entsprechenden Umleitungen. 
Da Arbeiten zum Teil auch in der
Nacht durchgeführt werden müssen,
ist mit nächtlicher Lärmbelästigung
zu rechnen. Im Abschnitt Maurer-
Lange-Gasse - Ölzeltgasse vor
allem im Juli, im Bereich Ölzeltgas-
se - Endresstraße zum Teil schon im
Juni, besonders aber im August.
Bezirksvorsteher Manfred Wurm:
"Die Wiener Linien werden das
Menschenmögliche versuchen, aber
es wird eine heftige Sache".
Empfehlen kann er den unmittelba-
ren AnrainerInnen, "wenn es
irgendwie möglich ist, dann auf
Urlaub zu gehen, wenn die
Hauptarbeiten im jeweiligen
Abschnitt stattfinden. Das spart
Ärger und Belastung".
Im Zuge dieser Großbaustelle wer-
den im Übrigen auch die
Restflächen der Fahrbahn und die
Gehsteige - dort wo es notwendig
ist - saniert. Mit Schulbeginn im
September sollte alles fertig sein. 
Voraussichtlich Ende April wird es
die detaillierten Unterlagen und
Zeitangaben geben, die über
Medien, aber auch in Form einer
Ausstellung in Mauer vor Ort  kom-
muniziert werden sollen.

Blumental Real Immobilien
Immobilien sind hochanspruchsvol-
le Produkte. Der Immobilienmarkt,
ob national oder international, ob für
Wohn- oder Gewerbeimmobilien ist
komplex, verlangt Sachverstand,
Sensibilität und Strategien, die fun-
diert sind und auf Nachhaltigkeit
und Substanz  zielen. BLUMEN-
TAL REAL  Immobilien ist auf die-
sem Markt im Süden Wiens seit  20
Jahren zu Hause und hat sich zu
einem lokal gut vernetzten und
unabhängigen Unternehmen ent-
wickelt. Ein Erfolg, den wir gerne
mit Ihnen teilen möchten.
Wenn Sie gerade daran denken, eine
Immobilie zu verkaufen oder zu ver-
mieten, treffen Sie mit Blumental
Real Immobilien die richtige Wahl.
Wir sind Spezialisten im Bereich des
Immobilienverkaufs und der
Vermietung im privaten Wohnbe-
reich und sorgen dafür, dass Sie auf
keinen Vorteil verzichten müssen. 
Unser Motto: "Wir möchten un-
bedingt ein zweites Geschäft mit

Ihnen machen!"
D.h. wir möchten
unser erstes
Geschäft mit
Ihnen so abwickeln, dass Sie gerne
auch ein zweites mit uns machen
werden, oder für uns eine
Empfehlung aussprechen: 

? wir informieren Verkäufer und
Vermieter über unsere Einschätzung
des Wertes und des Zustandes einer
Liegenschaft;

? wir nehmen nur Vermittlungs-
aufträge an, wenn wir überzeugt
sind, dass der vorgesehene Preis rea-
listisch ist: reale und reelle Preise;

?wir arbeiten gerne mit  Kollegen -
zu Ihrem Vorteil - zusammen, die
unserer Geschäftsphilosophie zu-
stimmen

Immobilien BERATUNGS
Hotline: 01/88 94 180 oder

info@blumental.com

Die Straßenbahn in der Maurer
Gesslgasse soll leiser werden. Für den

notwendigen Umbau gibt es aber nur
wenig Platz.

Christian Zellman von Blumental
Real mit seiner Gattin Nicole, 
Tel. 01 88 94 180
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Wilmas Schönheitsoase - 70 Jahre jung
Bahn frei für die dritte Führungsgeneration

Die erste Generation

Im Juni dieses Jahres feiert
unser Betrieb seinen siebzigsten
Geburtstag. 

1941, mitten im Krieg, eröffnete
Frau Wilhelmine Dedourek  unter
dem Namen "Frisiersalon Wilma"
in der Geßlgasse 1a ihr Friseur-
unternehmen.

Ein Herrenfriseur und Maria
Pitzelberger als Lehrmädchen
waren von Anfang an dabei. Das
Lehrmädchen Maria hielt dem
Betrieb ihr ganzes berufliches
Leben als Frau Mitzi Plsek bis zu
ihrer Pensionierung die Treue. 19
Jahre arbeitete Frau Dedourek auf
bescheidenen 30m², bis sie 1960
das Lokal neben Papierwaren
Jagsch erwarb und dort den neuen
Damensalon einrichtete.

Die zweite Generation

1951 gebar Frau Dedourek ihre
Tochter Irmgard, die 1965 nach
Abschluss der Hauptschule bei
ihrer Mutter die Friseurlehre
begann. Am 16. Mai 1968
bestand sie die Gesellenprüfung,
ein Jahr später heiratete sie
Günther Scheidl und am 15.
November 1971 bestand Sie die
Meisterprüfung als damals jüng-
ste Friseurmeisterin Österreichs.
Im Dezember 1977 starb Frau
Dedourek nach  schwerer Krank-
heit. Ende 1978 wechselte
Günther Scheidl den Beruf und
begann  die Ausbildung für den
Friseurberuf, die er am 25.10.
1982 mit der Meisterprüfung
abschloss. Nun lenkten Irmgard
und Günther  gemeinsam die Ge-
schicke des Frisiersalons.

Auf der Suche nach einem zuver-
lässigen Partnerunternehmen in
der Industrie stieß das Ehepaar
Scheidl auf die Firma Biosthetik,
der ideale Partner für das Arbeits-
und Dienstleistungsverständnis
von Familie Scheidl. Der auch
heute  Exclusivlieferant  für
Produkte und Know How  ist.

1989 erwarb die Frisiersalon
Wilma GmbH die Mietrechte für
das gesamte Erdgeschoß in der
Geßlgasse 1a und am 1. Mai 1990
öffnete das biosthetische Beauty-
center Wilmas Schönheitsoase
mit Friseur, Fußpflege und
Kosmetik seine Pforten. 

Im Februar 2002 übernahm Frau
Andrea Scheidl die Position der
Geschäftsführerin.

Die dritte Generation

Seit 1.1.2011 leiten Frau
Michaela Hofstädter, 18 Jahre
Mitglied des Oasenteams und seit
16 Jahren Teamleiterin, und ihr
Mann Peter Hofstädter als junges
Führungsteam die Geschicke von
Wilmas Schönheitsoase.  

Mit Gefühl und Respekt  für den
Wert der Unternehmensphilo-
sophie und der geschaffenen
materiellen Basis sorgen sie mit
jugendlicher Kraft und den Ideen
einer neuen Generation für eine
gedeihliche Weiterentwicklung
dieses traditionsreichen Hauses.
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Irmgard und Andrea Scheidl sind
nach mehr als 30 Jahren
Führungsarbeit in die zweite
Reihe gewechselt, wo sie ihre
Stammkunden an den Wochen-
tagen Donnerstag, Freitag und
Samstag mit Begeisterung weiter
betreuen, solange es Gesundheit
und Kräfte erlauben werden.

Am 27. Mai 2011 laden Michaela
und Peter Hofstädter Sie im
Rahmen der 3. Langen Maurer

Einkaufsnacht zu unserer Ju-
biläumsfeier ein. Eine Vernissage
von Bildern der Maurer Gra-
fikerin  Magister Gaby Ma-
densky-Höller, eine  Power Point
Präsentation unseres Leistungs-
spektrums,  köstliche Drinks,
flotte Musik  und eine Verlosung
attraktiver Preise erwarten  unse-
re Gäste. 

Jeder Gast erhält ein
Los, jedes Los gewinnt.

Wir freuen uns jetzt schon auf
Ihren Besuch,

Michaela und Peter Hofstädter
Irmgard und Andrea Scheidl

Wilmas Schönheitsoase 
Geßlgasse 1a, 1230 Wien

Tel. 01 888 76 86
www.schoenheitsoase.at

Irmgard und Günther Scheidl

Michaela und Peter Hofstädter

Frau Wilhelmine Dedourek

FLOHMARKT: Am 7. Mai ab 9 Uhr im 
LINDAUERHOF, Maurer Lange Gasse 83.
Neues, Altes, antike Kleinmöbel etc.

S
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E L E K T R O I N S T A L L A T I O N E N
S T Ö R U N G S D I E N S T

FRIEDRICH SCHÖN Meister
A-2384 Breitenfurt, Margaritenweg 3, Mobiltel.: 0676/7039342
A-1230 Wien, Dr. Barilits Gasse 2, Tel.: 01/889 32 66
Montage: MO – DO 7.00 bis 16.00, FR 7.00 bis 11.30
Büro/Verkauf in Mauer: MI 8.30 bis 18.00, DO u. FR. 8.30 bis 12.00
Individuelle Terminvereinbarung jederzeit möglich
Internet: http://www. liesing.at/schoen, E-Mail: schoen@liesing.at

FRIEDRICH SCHÖN
Behördlich konzessionier-
tes Elektrounternehmen

N

A

Hier können Sie Ihre Termine ankündi-
gen (siehe Impressum):
Flohmarkt am Maurer  Hauptplatz:
Tel. 0676/7119711, 8891808, Jutta Gaßner.
Termine:  7.5., 2.7., 3.9., 1.10.2011
1.5., 11.00 h, Maibaumfest am Maurer
Hauptplatz
15.5., Maurer Weinkost beim Weinbau
Grausenburger
22.5., 11.30-15.00 h, Frühschoppen beim
Buschenschank Lentz

27.5.,.Lange Einkaufsnacht in den
Maurer Geschäften.
Maurer Heimatrunde: Jeweils  um  19.l5

Termine in Mauer

Termine  www.pfarremauer.at St. Erhard-Mauer
30.4.2011/ 1.5.2011, Pfarrwall-
fahrt nach Maria Oberleis
(Weinviertel), Auskünfte in der
Pfarrkanzlei (Tel. 888 13 18)
Maiandachten: 6.5., 18.30 Uhr,
in Maria-Enzersdorf; die
Fußgeher treffen sich um  16.30
h bei der Pfarrkirche St. Erhard
7.5., 16.00 h, beim Bildstock
Haymog./Feuersteingasse, 13.5.,
18.30 h, bei der Marienstatue
Ruzickag./Franz-Graßler-Gasse,
28.5., 15.00 h, bei der Bildeiche
im Maurer Wald

29.5., 18.30 h, B i t t g a n g
durch die Maurer Weinberge
(Treffpunkt: Schulen St. Ursula,
anschl. Agape)

4.6.2011, 18.30 h, Festmesse für
Ehejubilare (10, 15, 20, 25, 30,
35, 40, 45, 50, 55) mit vorheriger
Ameldung in der Pfarrkanzlei bis
zum 27.05.11

Mehr Informationen finden Sie in
der Pfarrzeitung und im Zwei-
Wochen-Blatt, die in der Kirche
aufliegen.

h. Bitte Freikarten in der VHS Mauer
lösen. 10.5., Kennen Sie Mauer. 14.6.,
Wien, Stadt der Flugplätze.
Freiluftplanetarium Sterngarten  Geor-
genberg: Bitte Taschenlampe und
Fernglas mitnehmen, bei Schlechtwetter
in der Wotrubakirche.  Alle Termine fin-
den Sie auf der Website: 
www.astronomisches-buero-wien.or.at

Bezirksmuseum Liesing: Canavese-
gasse 24, Museumsleiter Maximilian
Stony, Tel. 869 88 96, Mail
bm23@aon.at. Öffnungszeiten::  (Sep-
tember bis Juni) Mi und Sa: 9 bis 12 Uhr,
Sonntag: 10 bis 12 Uhr. 

Osterhasen in Mauer

Am Samstag den 23. April "hop-
peln" wieder die Osterhasen
durch Mauer und verteilen bunte
Ostereier an Groß und Klein. 
Muttertag
Am Samstag den 7. Mai, anläss-
lich des Muttertags, verteilen die
Maurer Geschäftsleute wieder
kleine Aufmerksamkeiten an ihre
Kundinnen 
Lange Einkaufsnacht in Mauer
Am Freitag den 27. Mai veran-
stalten die Maurer Geschäftsleute
zum 7. Mal die Lange Ein-
kaufsnacht für Ihre Kunden.
Freuen Sie sich auf ein buntes
Rahmenprogramm und viele tolle
Angebote und Aktionen in den
Maurer Geschäften.

Umweltalarm für Europa!
“Ein neuer Umweltalarm besteht für
Europa, aber bei weitem nicht so
schlimm wie in Japan: Forscher haben
festgestellt, daß die Ozonschicht über
der Arktis schrumpft. Dadurch ergibt
es über Österreich eine höhere
Belastung der ultravioletten Strahlung
im heurigen Frühjahr. Daher der drin-
gende Rat der Klimatologen: In den
kommenden Tagen auf einen ausrei-
chenden Sonnenschutz zu achten.“
(Aus der Kronen-Zeitung vom Do.
17. März 2011)

DECLARÉ SONNENSCHUTZ!
DECLARÉ sunsportive + sunallergy
schützt vor Sonnenbrand, versorgt die
Haut intensiv mit Feuchtigkeit und
pflegt sie wundervoll geschmeidig.
Die spezielle Schutzkombination
beugt aktiv den Zeichen vorzeitiger
Hautalterung wie feinen Linien,
Pigmentflecken, Sonnenfältchen vor
und unterstützt eine gleichmäßige,
lang anhaltende Bräune der Haut. 
Anwendung: Vor dem Aufenthalt an
der Sonne gleichmäßig und großzügig
auftragen, zu geringe Auftragsmengen

reduzieren die Schutzleistung. Wie-
derholt anwenden, um die
Schutzwirkung aufrecht zu erhalten,
speziell nach dem Aufenthalt im
Wasser. Intensive Mittagssonne ver-
meiden! Babys und Kleinkinder vor
direkter Sonneneinstrahlung schützen
und schützende Kleidung sowie
Sonnenschutzmittel mit sehr hohem
Schutzfaktor (SPF höher als 25) ver-
wenden.
Gesehen in der PARKDROGERIE
SCHLESINGER (siehe Seite 12).

Freuen Sie sich auf die
nächsten Veranstaltungen

Osterhasen am 23.4. in Mauer! 

Rechts: Zwei Fotos von der langen
Einkaufsnacht 2010

Brand in der Rudolf-Steiner-Schule

Großer Feuerwehreinsatz vor der
Rudolf-Steiner-Schule!

Das war ein Schock am Sonntag
Vormittag!

Durch ein Gebrechen der
Hackschnitzelheizung kam es am
Sonntag, den 27.2. ab 11.30 Uhr
zu einem Brand in der Rudolf
Steiner Schule.

Glücklicher Weise konnte das
Feuer rasch gelöscht werden.

Karl Weindorfer ist ein großer
Gönner des Maurer Fußballs und
hat mit seinem Union-Wein 2.011
Euro erwirtschaftet, die er mit
Unterstüzung von Bvst.Stv.
Gerald Bischof dem Vorstand
überreichte.
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Aus Ihrer DROGERIE SCHLESINGER
1238 Wien-Mauer ? Geßlgasse 9A ?Tel. 888 67 39 ? Fax 888 67 39-7

www.drogerieschlesinger.at

Gute Ideen setzen sich durch!

? ÜBERSPIELEN AUF VIDEO oder DVD: 
Wir überspielen auch Ihre Super 8 / Normal 8 / 9,5mm und 16mm Filme, in erstklassiger Qualität, auf alle Videosysteme (z.B. VHS und
Super VHS, mit und ohne Ton). Videokopien und Transcodierung / Normenwandlung von bzw. auf NTSC, PAL, SECAM, VHS, VIDEO 8 und HI
8 / Betamax sind kein Problem. NEU - Auch Umarbeiten auf DVD haben wir ins Programm aufgenommen. Reinigen der Filme und allge-
meine Farb- und Helligkeitskorrekturen sind kostenlos.

C

? KODAK PICTURE MAKER: 
Vergrößerungen, Ausschnitte, Glückwunschkarten, Einladungen, Jahres- sowie Monatskalender, u.v.m. können wir direkt von Ihrem Bild
und von Ihren  digitalen Datenträgern ausarbeiten. Bildausschnitte können Sie selbst bestimmen; auch rote Augen "wegzaubern"; Ihr Bild
in einen Schmuckrahmen stellen. Jederzeit und innerhalb von 5 - 10 Minuten. Passbilder nach der neuen EU-Regelung sind bei uns sofort
erhältlich. Wir beraten Sie gerne.

? RAUSCH Original HAARTINKTUR!
Die Rausch Spezial-Lotion wirkt dem Haarausfall entgegen. Leicht antiseptisch, reguliert die Kopfhautfunktionen,
stärkt den Haarboden und fördert den Haarnachwuchs. Mit ätherischen Ölen und Klettenwurzel-Extrakt.
Als Kur-Behandlung wird RAUSCH Original HAARTINKTUR zur Vorbeugung und bei übermäßigem Haarausfall in der
Regel drei Monate lang angewendet. Leicht auf die kahlen Stellen verteilen. Bei starkem Haarausfall täglich mor-
gens oder abends auf die Kopfhaut auftragen, ohne zu reiben sanft einmassieren. Nicht ausspülen.

? HAGERTY - TEPPICHREINIGUNG!
Staubsaugen allein genügt heute nicht mehr! Zweifellos -  der Staubsauger holt aus ihrem Teppich einiges an
Schmutz heraus. Was aber geschieht mit den klebrigen, fetten Schmutzpartikeln? Dieser Schmutzfilm ist nicht nur
unhygienisch, er schädigt auch die Teppichfasern! Hier hilft HAGERTY, das Teppichreinigungssystem mit der scho-
nenden Sprüh-Extraktion. Der Teppich wird tief bis zum Faserkern durchgespült. Gleichzeitig wird auch der
Hausmilbenstaub, den es in jedem Teppich gibt, gründlich entfernt. Auch geeignet für Polstermöbel! 
Das HAGERTY Teppichreinigungsgerät können Sie jederzeit bei uns mieten.
Eine (auch telefonische) Reservierung ist empfehlenswert.

GLASVISIONEN
1230 Wien, Geßlgasse 5, Tel. 887 42 25

Mo-Fr 9-18 h, Sa 9-12.30 h www.glasvisionen.at 

BAUSTELLEN
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Die kommenden Wochen sind
wieder besonders reich  an
Veranstaltungen. Die  Georgen-
berger Komödianten, die sich auf
Nestroy spezialisiert haben,  wer-
den wieder aktiv und spielen die-
ses Jahr "Der Zerrissene".
Aufführungen sind am 20. und
21. Mai jeweils 20.00 Uhr, am
22. Mai um 17.00 Uhr.
Am 27. Mai findet die "Lange
Nacht der Kirchen" statt, an der
die Kirche am Georgenberg nach
einer Unterbrechung  wieder teil-
nimmt.  Das Programm  bietet
sowohl für Kinder ("Worauf es
ankommt", eine Blumenge-
schichte für Kinder von 3 bis 9
Jahren)  als auch für Erwachsene
etwas.  Es reicht von der Ent-
stehungsgeschichte der Kirche
("Starke Frau - starkes Zeugnis"
Die Stiftung Margarete Ottil-
lingers) über  Musik der unter-
schiedlichsten Richtungen (Gos-
pel, Psalmenvertonungen von der
Renaissance bis zur Gegenwart,
Taizélieder), zum Anhören oder
auch zum Mitsingen  bis zu medi-
tativen Lesungen ("Seht her, ich
mache etwas Neues" Liebes-
zusage Gottes aus Psalmen und
Propheten) und einer Mulitime-
diaschau der "Schöpfung". Das
genaue Programm samt Zeit-
angabe ist unter www. lange-
nachtderkirchen.at zu finden. 

Anfang Juni begeben sich die
Georgenberger auch wieder auf
Wallfahrt. Wie jedes Jahr ist es
eine 4tägige Wanderung mit
einem bestimmten spirituellen
Thema.  Heuer geht es  ab Laaben
durch den Wienerwald über
St.Veit an der Gölsen  und
Wilhelmsburg bis Melk.

Ungebrochen ist auch die
Unternehmungslust der Gruppe
der  älteren Generation, die sich
zu Recht "senior aktiv" nennt.
Für diese Menschen steht jeden
dritten Donnerstag im Monat ein
kulturelles oder auch unterhaltsa-
mes Programm zur Verfügung.
Museumsbesuche, Spiel-, Sing-,
oder  Foto-Nachmittage bzw.
kleine Wanderungen werden ver-
anstaltet. Genaueres findet man
sowohl auf der Anschlagtafel in
der Kirche als auch unter
www.georgenberg.at

Wer Lust hat, an einer der
Aktivitäten teilzunehmen, ist
herzlich eingeladen.

E.MInformationen aus Rodaun...

Wimpern-Design bei Cosmetic Eva Brode
Im Cosmetic-Institut Eva Brode
wird nicht nur an der Ver-
besserung Ihres Hautbildes gear-
beitet, sondern auch am Er-
scheinungsbild des gesamten Ge-
sichtes. 

Aus diesem Grund steht für Sie
ab sofort eine Wimpern-De-
signerin zur Verfügung, die nach
der neuen Einzelwimpern-
technik arbeitet: Schöne, dichte,
lange und vor allem natürlich
aussehende Wimpern oberhalb
des Lides werden auf den beste-
henden Wimpern fixiert.

Preisaktion: Die Erstbehandlung
(ca. 120 Minuten) + Make-up
Remover + einer Refill-Be-
handlung nach zwei Wochen
kosten zusammen nur 198 Euro.

Cosmetic-Institut Eva Brode
Maurer Lange G. 69. 
Tel. 01 715 65 65

www.cosmetic-brode.at
info@cosmetic-brode.at

Neu: Eissalon in Rodaun in der
Ketzergass 453. Neben dem
SPAR) gibt es seit heuer einen
Eissalon.
Bergkirche Rodaun: Im Zuge
der - besonders gelungenen -
Innenrenovierung hat die Kirche
eine wirkungsvolle Heizung
erhalten.

Baubeginn der Wohnbauten
Ecke Rodaunerstraße und Brei-
tenfurterstraße. Nach dem bereits
erfolgten Abbruch der baufälligen
Gemeindebauten soll demnächst
der Baubeginn der in  Holz-
bauweise geplanten Neubauten
erfolgen.

Terminvorschau
In Rodaun ist (immer wieder)
was los!
So. 22. Mai zu Mittag: SMIR
Sommerfest im Pfarrzentrum
Rodaun
Do. 2. Juni (Ftg.) 
Margie´s Jazzband
Buschenschank Distl  
Fr. 17., Sa. 18., So. 19. Juni
Rodauner  Dorffest im Rahmen
der Wiener Bezirksfestwochen
Ecke Hochstraße-Ketzergasse
("Striegl Platzl")
So., 26. Juni ab 11:30 
Wiener Musik Matinee
Steinberg&Havlicek + Hodina
Buschenschank Distl

Bezv. Stv. a.D. Ernst Paleta orga-
nisierte als Obmann des Kul-
turkreises 23 ein großartiges
Konzert. Die Maurer Kirche war
g'steckt voll.
Das Gospelkonzert mit dem Oi-
kumenia-Gospel-Chor Salzburg
begeisterte das Publikum.
Zuerst fand um 18.30 Uhr die
Abendmesse bereits mit dem
Gospelchor statt.

Toller Chor in Mauer!

Um 19.30 Uhr begann das
„GOOD NEWS“ - Konzert des
Gospelchores

www.oikumenia-gospel-chor.info

Pfarrball
Am Samstag, dem 26. Februar
fand der Maurer Pfarrball statt,
der sich rasch als eines der wich-
tigen gesellschaftlichen
Ereignisse in Mauer etabliert hat.

INFORMATIONEN                             April 201112 www.mauer-event.at



GRATIS SCHNUPPERN IM GOLFCLUB LAAB
MUTTERTAGS-AKTION
am 8. Mai 2011 
Vorbei sind die Zeiten, wo Golf
nur das Hobby der oberen
Zehntausend war, mittlerweile ist
dieser schöne Rasensport zum
Trendsport geworden. Anlagen
wie der Golfclub Laab im Walde
sind daher für die ersten Golf-
schritte wunderbar geeignet.
Unser Golfplatz mit seinem fami-
liären Charme und seiner freund-
lichen Atmosphäre lädt zu einem
gemütlichen Golftag ein, zum
Verweilen auf der Sonnen-
terrasse, die kleinen Kinder auf
dem Spielplatz oder mit Mama
und Papa auf dem Golfplatz. 
Golf ist immer und in jedem Alter
erlernbar. Der Beweis sind die
Kinder in den beliebten Ju-
gendcamps und die Senioren, die
hier das Golfspiel erlernt und hier
ihre Golfheimat gefunden haben.
Für Kinder zwischen 7 und 14
Jahren gibt es fünf Camps in den
Sommerferien. Termine auf An-
frage.
Unsere Anlage ist für die ersten
Golfschritte bestens geeignet.
Alles ist hier unkompliziert.
Platzreifekurse für Erwachsene

finden laufend in unserer Golf-
schule statt. Die fortgeschrittenen
Golfer können auf unserer
Anlage, jederzeit, Tag und auch
nachts (!) ihr Golfspiel trainieren
und mit Hilfe der Pros eventuell
ihr Handicap verbessern.

Anschließend an die Muttertags-
Schnupperstunde von 12-13 Uhr
mit unseren Golflehrern gibt's
dann noch Kaffee & Kuchen!

Nähere Informationen unter
Tel: 02239/4392, 

office@golflaab.at oder 
www.golflaab.at

Golfclub Laab im Walde
Hoffeldstraße, 2381 Laab im
Walde

Delegiertentreffen in Wien 
Bereits zum zweiten Mal kamen die
Delegierten des Vereins "pro-
NACHBAR", also jene Damen und
Herren, die die Idee dieser Initiative
und die damit verbundenen
Aktivitäten in ihrem "Grätzel" ver-
treten und weiter verbreiten können,
zu einer Beratungsrunde zusammen.
Diesmal war ein nettes Gasthaus der
Schauplatz für diesen Gedanken-
und Erfahrungsaustausch.
Hauptthema dieses Abend war wohl
die im Bericht des Vereinsprä-
sidenten, Karl Brunnbauer, enthalte-
ne Erfolgsmeldung, dass nun für den
Bereich der Polizeiinspektion SPEI-
SING in einem Pilotversuch örtlich
zugeordnete Meldungen von Straf-
taten, ihre Anzahl in diesem Bereich
und der so genannte "modus operan-
di" von der Wiener Polizei zur
Verfügung gestellt werden. Die urei-
genste Idee von proNACHBAR,
dass durch die direkte örtliche
Betroffenheit der NachbarInnen
auch ein gehöriges Maß an
Aufmerksamkeit und in manchen
Fällen auch sachdienliche Hinweise
zur Aufklärung von Straftaten be-
günstigt werden, lebt so nach einer
mehr als 12monatigen "Durst-
strecke" wieder auf!
Allerdings nur in Speising, was vie-
le der Grätzel-Kontakte und

Präsident Karl Brunnbauer im
Kreise seiner Delegierten in einer
Hietzinger Gastwirtschaft.

Die perfekte Muttertagsüber-
raschung: Gratis-Golfen in Laab!  

Delegierten nicht verstehen können
und wollen!
Die Initiative proNACHBAR hat
daher eine Möglichkeit geschaffen,
dass sich auch Bewohnerinnen
anderer Bezirke und Polizei-
inspektionen artikulieren und ihre
positiven Kommentare zu dieser
erfreulichen Entwicklung äußern
können.
Nicht weniger wichtig wird es sein,
zukünftig die so genannten Grätzel-
Veranstaltungen wieder vermehrt
anzubieten, wo Betroffene und
Interessierte am Schutz ihres
Eigentumes Informationen austau-
schen und Tipps zur Kriminal-
prävention erhalten können. Mehr
Informationen erhalten Sie dazu
unter der Homepage des Vereines: 

www.pronachbar.at

T

!
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Speisinger Geschichte(n)...

Nach dem letzten Heft gab es
Bedenken von LeserInnen, die
meinten, dass sie sich nicht als
Einwohner von “Hubertus” füh-
len, sondern eher noch als
Maurer, Speisinger oder Hietzin-
ger. Naürlich wird dieses Be-
wusstsein auch vom jeweiligen
Alter geprägt. Die SAT (Siedlung
Auhofer Trennstück) hat ja früher
zu Mauer gehört und ist jetzt ein
Teil von Speising. Aber drehen
wir die Uhr noch ein wenig wei-
ter zurück...
In den Jahren 1918/19 liegt das
teilweise gerodete Gelände ent-
lang der Speisinger Straße zwi-
schen Wittgensteinstraße und
Sillerplatz öde und brach da. Bis
auf zwei Wiesenflächen, die
Hedelwiese und die Große Haid,
ist das Gebiet großteils noch dicht
bewaldet. Mächtige Baum-
stümpfe ragen aus dem Boden.
Dazwischen zu finden sind halb
verfallene Bunker und Schützen-
gräben, die 1915 zur Verteidigung
von Wien angelegt worden sind.
Ein Teil des Trennstücks ist
Sumpfgebiet, großteils durch den
Niederreiterbergbach verursacht,
der aus dem heutigen Na-
poleonwald kommend durch das
Gelände fließt.
Eine rationelle Forstwirtschaft
scheint auf dem isolierten
Gelände nicht lohnend. Auch
kommt es zu weiteren wilden
Rodungen. Nur einige Teile, die
als zukünfitge Parkfläche inmit-
ten einer vorgesehenen Villen-

siedlung ausersehen waren, blei-
ben vorerst verschont. Aber auch
dieser Baumbestand fällt nach
und nach der großen Kohlennot
der Nachkriegszeit zum Opfer.
In der Festschrift zum zehnjähri-
gen Bestand der SAT aus dem
Jahr 1930 ist zu lesen:
“Mit wachsender Erbitterung
sahen insbesondere Heimkehrer
aus dem Felde und aus der
Kriegsgefangenschaft (...), dass
allen Nöten zum Trotze das
Auhofer Trennstück unbebaut der
Krösusse wartete, die dort ihre
Landhäuser erbauen sollten.”
Besonders die Straßenbahner, die
täglich an der Mauer entlang fah-
ren, sehen sehnsüchtig auf das
ungenützte Gelände. (Fts. folgt!)

EINE AKTION DER WIRTSCHAFTSKAM-
MER WIEN MIT UNTERSTÜTZUNG DER
WIRTSCHAFTSAGENTUR WIEN.
EIN FONDS DER STADT WIEN

SAT - die erste Siedlung 
im Grätzel

Die SAT entlang der Speisinger
Straße ist eine historisch gewach-

sene eigene Siedlung.

“VORHANG AUF”
Langsam aber sicher setzen sich
Vorhänge und Vorhangdekoratio-
nen bei allen Generation immer
mehr durch. Die hochwertigen
Materialien sind im Griff und in der
Optik anspruchsvoller geworden,
die Muster und Farben gehen mit
der Zeit und sprechen zunehmend
auch junggebliebene Kunden an.
Die Vielfalt an Karniesen, Rund-
stangen und Innenlaufschienen bie-
tet für jeden Geschmack eine opti-
male Lösung. Schon ein einfacher
Vorhangwechsel ändert den Raum-
charakter und steigert das Wohn-
Wohlgefühl.
Derzeit der große Einrichtungstipp
ist eine Raffrollo kombiniert mit
einer edlen Rundstange.
Kommen Sie und überzeugen Sie
sich selbst.
Auf Ihren Besuch freut sich unser
Einrichtungsteam! 

Ihr Tapezierermeister
Robert Beisteiner

Tipps & Tricks

Alle Hoffnungen ruhen nun auf Bezirksvorsteher Heinz Gerst-
bach, dass er in dieser verfahrenen Situation eine Lösung findet!
Lesen Sie hier, was bis jetzt geschah...

Wenn man die Stellungnahmen
und Sachverhaltsdarstellungen
vom Vermieter ASVÖ und dem
Mieter ASV 13 liest, kommt man
zum Schluss, dass hier von den
Betroffenen unglücklich agiert
wurde. Anders ist es nicht zu ver-
stehen, dass sich die beiden
Vereinspräsidenten so lange nicht
einigen konnten und das Projekt
auch immer wieder auf Messers
Schneide stand, da auch das Ende

der Verhandlungen und die
Kündigung des ASV 13 bereits in
Aussicht gestellt wurden. 
Es ist keine Frage, dass der
Jugendsport in der Region unbe-
dingt geschützt werden muss und
es auf jeden Fall eine Spielstätte
für die engagierten Fußballer in
Speising weiter geben muss.
Bezirksvorsteher Heinz Gerst-
bach wird sich bestimmt für die
sportliche Jugend einsetzen!  

Qualitätsgeräte vom Fachhändler
Markengeräte wie zum Beispiel
ALKO Powerline, Stihl, Viking,
Wolf etc. erhalten Sie nur im aus-
gewählten Fachhandel mit eige-
ner Werkstätte.
Der Fachhandel betreut Sie auch
nach dem Verkauf mit Service
und Wartung. 
Gerne bauen wir Ihnen jedes
Gerät auf Wunsch betriebsbereit
zusammen und stellen dieses
auch selbst zu.
Der Motorist und Vertragspartner
der führenden Hersteller bietet
eine große Auswahl an Ra-
senmähern, Rasentraktoren und
anderen motorisierten Gar-
tengeräten.

In unserer Fachwerkstätte sind
wir in der Lage fast jedes Gerät
wieder instand zu setzen.
Seit 85 Jahren ist das Fach-
geschäft Lehner für seine Kunden
nicht mehr nur im Bereich der
Friedenstadt, sondern weit über
die Grenzen hinaus ein Begriff für
Qualität und Verlässlichkeit.

Fa. Lehner, 
Hermesstr. 61, 1130 Wien 

Tel. 804 23 28 
www.fachgeschaeft-lehner.at

Aus: Heimatrunde St. Hubertus: Grätzel-
Gschichte(n). Beiträge zur Chronik von
St. Hubertus. Heft 2. Erhältlich im Archiv
Mauer, beim Obmann der Maurer
Heimatrunde, Herrn Karl Buberl. Maurer
Lange G. 59. Mi+Sa von 8-11 Uhr. Firma
Lehner, Fachgeschäft für Haus & Garten/
1130, Hermesstr. 61 und bei der
Textilreinigung Zinkl, 1130, Speisinger
Straße 35
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Lust zu feiern!

- Partyservice
- Partykoch
- Agape
- Hochzeit
- Brötchen

Öffnungszeiten in unserem Cafe: Mo-Fr 6.30-18.30 Uhr
Catering: Sa, So und Fei möglich!

13, Speisinger Str. 51            Tel. 0676 977 36 38
www.zwischen-durch.at

Auch Bestellung per Fax möglich: 01/8040199

Muttertag   
Hochzeiten

Lieblings...
Musik: Oldies
Film: Problemfilme
Buch: Konsalik, Pearl S. Buck
Speise: leider ALLES
Farbe: Lila
Lokal: gut bürgerliche Küche
Urlaub: Kroatien mit
Wohnmobil
Ergänzen Sie:
Ich bin... eine leidenschaftliche
Geschäftsfrau 
Mein Motto: Leute zufrieden-
stellen im Geschäft
In meiner Freizeit: stricken und
nähen
Darüber kann ich richtig
lachen: Stan Lauren und Oliver
Hardy
Drei Dinge, die ich auf eine
einsame Insel mitnehmen wür-
de: Strickzeug, Sudoku, gutes
Buch
Mit diesem Prominenten wür-

de ich gerne einen Tag verbrin-
gen: Lotte Tobisch
Diese Schlagzeile möchte ich
gerne über mich lesen:
Beliebteste und beste
Papierfachhändlerin
Wenn ich drei Wünsche frei
hätte: Gesundheit, gutes
Geschäft, lange noch Agilität
In 20 Jahren werde ich: Viele
Zeit für meine Urenkerln und
mich haben.

Fragebogen
Diesmal wurde der Fragebogen
ausgefüllt von Frau Margit
Rehberger, der versierten Pa-
pierfachfrau, die das Geschäft
Papeleria übernommen hat.

Frau Rehberger im Papierfachge-
schäft Papeleria, Speisingerstr. 51-53. 

85 Jahre 
Fa. Lehner
im Dienst 

am Kunden!

Er war wieder da…

.. der Osterumzug durch Speising. Ich hingegen war mit meiner
Ankündigung mich zurückzuziehen etwas voreilig, da meine
Amtsperiode noch bis Mitte des Jahres läuft, was ich natürlich gerne
wahrnehme, da Speising, seine Unternehmen und Bewohner mir ans
Herz gewachsen sind.
Dass in Speising heftig Häuser und Straßen gebaut werden, brauche
ich Ihnen nicht zu berichten. Über den Stand der Dinge betreffend den
ASV13 lesen Sie im Blattinneren, nachdem sich die Bezirks-
vorstehung Hietzing geschlossen hinter unseren Traditionsverein
gestellt hat, gibt es hier ja augenscheinlich Bewegung. 
Aber nun zum erfreulichen Teil meines Editorials: Dieses Jahr ist es
uns gelungen zwei Osterhasen nach Speising zu lotsen, was sicher die
Herzen der Kinder höher schlagen ließ. Die Speisinger Kaufleute sind
jedenfalls gut auf das Osterfest vorbereitet, seien es die kulinarischen
Spezialitäten des Zwischen-durchs, die Ostergeschenke aus der
Papeleria oder seien es die Bio-Ostereier aus der Kichererbse, die wir
traditionellerweise vor Ostern als Dankeschön an unsere Kundinnen
und Kunden verteilen. 

Auf ein Wiedersehen in Speising freut sich Ihr
Mag. Andreas Schöll

Obmann IG Kaufleute Speising

Pizzaprojekt in der Veitingergasse

In der Fachmittelschule der Veitingergasse wurden von den
SchülerInnen unter der Leitung von Diplompädagogin Birgit Fleck
einige Pizzadienste der näheren Umgebung getestet. Die Schüler ent-
warfen einen Kriterienkatalog, nach dem  Foldergestaltung/Angebot,
Lieferzeit, Größe, Gewicht, Temperatur, Geschmack, Preis/Leistung
etc. überprüft wurden. Insgesamt 8 Pizzalokale lieferten den Schülern
dann jeweils zwei Pizzen in die Schule, wo gemessen, gewogen und
natürlich auch gekostet wurde. Weitere Informationen zu diesem
Projekt und das Ergebnis finden Sie auf www.veitingergasse.at
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Massive Vorwürfe gegen Bauprojekt
Bürger machen sich Sorgen und sammeln Unterschriften wegen des Bauprojekts Ecke Speisinger Straße und Winkelbreiten... 
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Welcher Pizza-Service ist der beste, muss der
ASV 13 seinen Platz verlassen, was gibt es
Neues über die Speisinger Geschichte zu berich-
ten, welche Geschäftsleute helfen mit ihren
Inseraten, dass Sie das alles lesen können...

Siehe auch www.hietzing.at

Wir haben die Baufirma um eine Stellungnahme ersucht: Muss man sich
tatsächlich Sorgen machen, dass die Parkgarage durch den Neigungs-
winkel der Einfahrtsrampe nur für Klein-KFZ befahrbar sein wird und alle
normalen KFZ auf der Straße parken müssen, was zu einer großen
Verminderung des nutzbaren Parkraumes für alle bisherigen Anrainer füh-
ren würde? Lesen Sie mehr in der nächsten Zeitung!


